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FernBLICK 

Besondere Veranstaltungen 

24.12.  Heiligabend 
16:00 und 17:30 Uhr Christvesper  
22:00 Uhr Christmette  

25. 
und 
26.12. 

1. und 2. Weihnachtstag  
jeweils 10:00 Uhr Gottesdienst 

31.12.
2020 

17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresende 

01.01.
2021 

17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang 

17.01.
2021 

15:00 Uhr Ökumenische Gebetsstunde  
zur Einheit der Christen, Heilig-Geist-Kirche 

Liebe Mitglieder der Paulusgemeinde,  

aufgrund der Corona-Schutzmaßnahmen sind alle Fei-
ern und Veranstaltungen für die kommende Zeit unter 
Vorbehalt angekündigt; es kann sich also kurzfristig 
noch etwas ändern. Wir bitten um Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung.  

Falls es neue Informationen geben sollte, werden wir 
diese auf unserer Webseite  

www.paulusgemeinde-raunheim.de 

bekannt geben - oder sprechen Sie uns einfach an.  
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Der Fairtrade-Laden im neuen Rathaus  

neben der Bücherei hat wieder drei Tage 

in der Woche geöffnet: 

Mi & Do 10 – 13:00 Uhr, 15 – 18:00 Uhr 

Samstag 10 – 13:00 Uhr 

Tel.: 06142 4759981 

Wegen Personalmangels 

können derzeit leider 

keine Termine für die  

E-KiSte angegeben  

werden. 
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Liebe Gemeinde, 

wie wird das nun an Heiligabend? Das fragen wir uns in 

diesen Tagen (ich schreibe das Mitte November) nicht nur 

mit den Kindern, die das Krippenspiel einstudieren wollen. 

Die Kinder sind begeistert bei der Sache; sie haben sich 

zum Teil schon Wochen vorher darauf gefreut und mich in 

der Schule immer wieder gefragt, wann endlich die Proben 

wieder losgehen. Den Teamern, allesamt Jugendliche im 

Alter zwischen 15 und 18 Jahren, geht es 

ähnlich. Seit September planen und berei-

ten sie vor. Zwei von ihnen haben erst-

mals das Krippenspiel selber geschrieben 

und von den Teamern „absegnen“ lassen. 

– Und nun kommt der „Lock-down light“, 

und alle müssen zuhause bleiben, anstatt 

proben zu können.  

Aber auch ohne diese aktuellen Ein-

schränkungen: Wie wird das nun an Hei-

ligabend? So richtig kann das im Moment 

wohl keiner sagen. Volle Kirchen, in den 

man kaum noch einen Sitzplatz bekommt, 

und feierliche Stimmung im Gedränge, 

wenn man nach dem Gottesdienst dem 

Pfarrer wenigstens die Hand schüttelt und 

sich in aller Kürze anlächelt und gesegne-

te Weihnachten wünscht, wird es in die-

sem Jahr allerdings keinesfalls geben, ge-

nauso wenig wie den Raunheimer Weih-

nachtsmarkt am dritten Adventswochen-

ende, wie wir ihn gewohnt sind.  

In diesem Jahr ist eben alles anders!  

BLICKrichtung 
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Wirklich alles? Nein, nicht alles! Nicht nur die Christmette 

um 22:00 Uhr und die „normalen“ Gottesdienste am 1. und 

2. Weihnachtstag werden – voraussichtlich – wie gewohnt 

(unter Corona-Bedingungen) stattfinden. Auch etwas ande-

res ändert sich mit Sicherheit nicht: Weder die Corona-

Viren noch irgendeine Corona-Verordnung des Landes 

Hessen oder unserer Landeskirche können Weihnachten 

abschaffen! 

Weihnachten als das Fest der Geburt unseres Heilands Je-

sus Christus kommt in jedem Fall! Die Frage ist nur, wie 

wir das feiern können 

bzw. dürfen.  

Vielleicht erleben wir 

das Fest diesmal auch 

gerade besonders inten-

siv, weil wir spüren, 

wie sehr unsere heutige Welt die Erlösung braucht, wie 

sehr sie auf einen Heiland wartet, auf einen, der unser Le-

ben heil macht. Das hängt weder an den Gottesdiensten 

noch an staatlichen Gesetzen, so wichtig beide ansonsten 

auch sind. Jesus ist damals in einem armseligen Stall fernab 

der Zentren der Welt und so gut wie unbeachtet von den 

wirklich Mächtigen in Politik und Religion zur Welt ge-

kommen. Das kann er auch heute noch. Er kann in unsere 

Herzen kommen und uns in unserer Seele heil und ruhig 

machen – auch und gerade angesichts von Krankheit und 

Leid in der ganzen Welt. 

Wir hoffen weiter, dass die Kinder Ihnen an Heiligabend, 

wie auch immer, unser Krippenspiel präsentieren können. 

Wir hoffen weiter, dass sich die Situation in Deutschland in 

den nächsten Wochen so weit beruhigt, dass wir irgendwie 

BLICKrichtung 

Jahreslosung 2021: 

Jesus Christus spricht: „Seid barmherzig,  

wie auch euer Vater barmherzig ist!“ 

(Lk. 6, 36) 
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BLICKrichtung 

gemeinsam Weihnachten feiern können. Aber auch wenn 

das am Ende nicht möglich sein sollte, lassen wir uns 

Weihnachten nicht von einem Virus nehmen. Lassen Sie 

es trotzdem – oder gerade – Weihnachten werden in Ihren 

Herzen! Singen Sie die altbekannten Lieder und lesen Sie 

die Weihnachtsgeschichte vom Kind in der Krippe bei 

sich zuhause, mit der Familie oder auch alleine! Achten 

Sie nicht nur auf die neuesten Corona-Zahlen und auf all 

das andere, was uns sonst noch Kummer und Sorgen be-

reiten mag, sondern achten Sie auch auf den, der gekom-

men ist, um uns den Frieden im Herzen zu schenken: auf 

unseren Heiland!  

Und lassen Sie uns Weihnachten nach draußen tragen! 

Wenn wir uns schon nicht körperlich nahe kommen dür-

fen, sind der Phantasie, was das angeht, trotzdem keine 

Grenzen gesetzt: vom überraschenden Anruf über die 

Möglichkeiten der modernen Technik via Internet und 

soziale Medien, von der liebevoll geschrieben Karte oder 

dem Brief und dem kleinen Ich-denk-an-dich-Geschenk 

bis hin zum Gebet für unsere Lieben und für die, die Kraft 

und Trost noch nötiger haben als wir. Wenn wir uns 

Weihnachten nicht nehmen lassen, von nichts und nie-

manden, dann spüren wir, wie der Heiland zu uns kommt 

und uns heil macht, auch im Sinne der Jahreslosung für 

2021: 

Jesus Christus spricht: „Seid barmherzig, wie auch euer 

Vater barmherzig ist!“ (Lk. 6, 36) 

Bleiben Sie behütet! Bleiben Sie gesegnet! Und vielleicht 

sehen wir uns ja doch in der Kirche …  

Herzlichst,  

Ihr Kai Merten, Pfr. 

Kai Merten, Pfr. 
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Erntedank einmal anders… 

Immer am ersten Sonntag im Oktober feiern wir Ernte-

dankfest. Doch in diesem Jahr lagen – sehr zum Erstaunen 

der Gottesdienstbesucher – keine Erntegaben aus der 

Landwirtschaft und den Gärten um den Altar herum. 

Stattdessen war der Altar mit Gegenständen aus dem 

Krankenhaus „geschmückt“: einem Stethoskop, einer 

Manschette zum Blutdruckmessen, einer OP-Schere, einer 

Packung Blutzucker-Mess-Stäbchen, verschiedenen Ka-

thetern u.a.m. Die Gaben hatte uns das GPR Rüsselsheim, 

vermittelt durch eine Krankenschwester aus unserer Ge-

meinde, freundlicherweise zur Verfügung gestellt. 

Die Idee dahinter war, dass Menschen nicht nur Essen und 

Trinken zum Leben brauchen und dass wir deshalb Gott 

nicht nur für eine gute Ernte und für diejenigen, die Jahr 

für Jahr dafür arbeiten, danken möchten. Genauso wichtig 

ist auch ein funktionierendes Gesundheitswesen mit Men-

schen, die uns darin Gutes tun – gerade jetzt in Corona-

Zeiten mehr denn je. Dazu gehören neben Ärztinnen und 

Ärzten, Sanitäterinnen und Sanitätern und den Pflegekräf-

ten in Krankenhäusern, 

Seniorenresidenzen, der 

ambulanten Pflege und 

den Hospizen auch z.B. 

die Forschenden in der 

Medizin und in der Phar-

mazie. Es war das Anlie-

gen dieses Gottesdienstes, 

an diesem Sonntag Gott 

auch dafür einmal beson-

ders zu danken.  
7 

RückBLICK 

Text & Foto: 

Kai Merten 
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Das Erntedank-Projekt der Kita Morgenstern  

Anlässlich des Erntedankfestes beschäftigten wir uns im 

Oktober mit dem Thema Ernten und Herbst. Die Kinder 

gestalteten gemeinschaftlich ein Erntebild, für das sie 

Obst und Gemüse bastelten und überlegten, wo die einzel-

nen Gaben Gottes wachsen. Sie hörten die Geschichte der 

Maus Frederick, die mit ihren Freunden nicht nur Obst 

und Gemüse ernten, sondern auch z.B. warme Sonnen-

strahlen für den kalten Winter. Diese Geschichte wurde 

liebevoll als Fensterbild dargestellt. Zum Abschluss gab 

es noch einen Ernte-Parcours, bei dem die Kinder Kartof-

feln ausgraben durften und Äpfel angeln konnten. Sie hat-

ten viel Spaß dabei.   

Text & Bilder: 

Kita Morgenstern 

RückBLICK 

 



 

9 

 

RückBLICK 
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Wir wollen Licht sein, wie St. Martin. 

Wir, die Kindertagesstätte „Arche Noah“ der evangeli-

schen Paulusgemeinde Raunheim, nehmen in diesem Jahr 

an der Aktion „Laternen-Fenster 2020“ teil. Seit zwei 

Wochen schmücken die gebastelten „Eulenlaternen“ unse-

rer Kinder unsere Fenster. Jeden Tag sehen wir die Kinder 

auf dem Weg zur Schule oder Berufstätige auf dem Weg 

zur Arbeit, die an unserem Fenster stehen bleiben und sich 

an den bunten und leuchtenden Laternen erfreuen. Ganz 

im Sinne von Sankt Martin wollen auch wir mit unseren 

Lichtern im ganzen Land Hoffnung, Liebe und Freude 

schenken in diesen schwierigen und herausfordernden 

Zeiten. Gemeinsam die Dunkelheit hell machen für Men-

schen, die ihr Zuhause verloren haben und auf der Flucht 

sind. Ein Licht sein, so wie der heilige Martin, für Men-

schen, die krank oder traurig sind. Bleiben Sie gesund!  

Alle Kinder und das gesamte Team  

der Ev. Kindertagesstätte „Arche Noah“ 

Text & Bilder: 

Kita Arche Noah 

RückBLICK 
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RückBLICK 
Zur Dekanatssynode  

Groß-Gerau – Rüsselsheim 

An dieser Stelle sollte ein Bericht über die 13. Tagung der  

I. Dekanatssynode Groß-Gerau – Rüsselsheim stehen. Da es 

aber die allgemeine Situation durch die COVID-19-Pan-

demie nicht erlaubt, hat der Dekanats-Synodalvorstand 

(DSV) entschieden, die Tagung, die für den 23.10.2020 an-

beraumt war, abzusagen. 

Bei dieser abgesagten Dekanatssynode sollten der Präses 

Holger Tampe und die Dekanin Pfr. Birgit Schlegel, die Sy-

nodalen, über die laufenden Geschäfte des Dekanats berich-

ten. Außerdem sollten die Synodalen aus der Kirchensynode 

informiert werden. 

Bei dieser 13. Tagung der Dekanatssynode sollte zudem über 

die GÜT (Gemeindeübergreifende Trägerschaft von ev. Kin-

dertagesstätten), über den Haushalt 2020 sowie über den Sitz 

des Dekanats unter anderem beraten und ggf. beschlossen 

werden. Auch steht die Wahl einer hauptamtlichen stellv. 

Dekanin/eines hauptamtlichen stellv. Dekans an. 

Zu den Prinzipien einer evangelischen Synode gehört es, 

Ausschüsse zu bilden und zu besetzen. Das sollte für den 

kirchenmusikalischen Ausschuss und den Korea-Partner-

schaftsausschuss auch geschehen. Des Weiteren sollten eine 

Pfarrperson als Beauftragte*r für Prädikantenarbeit und ein/e 

Stellvertreter/in für Pfr. Wolfgang Prawitz in die Kirchensy-

node gewählt werden.  

Wir, das sind die drei Synodalen aus Raunheim, sind voller 

Zuversicht, dass es in der näheren Zukunft wieder möglich 

wird, eine Dekanatssynode abzuhalten, da nicht nur die oben 

genannten, sondern auch noch andere richtungsweisende 

Entscheidungen anstehen.  

Text: 

Bernhard Asal 
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ÜberBLICK 
Informationen zur derzeitigen Situation 

während der Corona-Krise (Stand: 16.9.20) 

Gottesdienste finden unter bestimmten Auflagen statt. 

Wenn Sie bei uns einen Gottesdienst besuchen möchten, 

gelten die Verhaltensregeln unseres Schutzkonzeptes, 

die Sie auf unserer Homepage einsehen bzw. bei uns er-

fragen können. Auch Abendmahl feiern wir wieder unter 

diesen Bedingungen. Ebenfalls laden wir zum anschlie-

ßenden Kirchenkaffee ein.  

Die Gottesdienste in der Seniorenresidenz sind inner-

halb des Schutzkonzepts dieser Einrichtung gleichfalls 

wieder möglich  

Wegen anstehender Taufen bitten wir die betreffenden 

Familien, mit einem unserer Pfarrer Kontakt aufzuneh-

men. In der Regel werden wir dafür eigene Taufgottes-

dienste sonntags um 9:00 Uhr direkt VOR dem Hauptgot-

tesdienst ansetzen, aber auch andere Absprachen sind 

nicht unmöglich.  

Für Trauerfeiern und Bestattungen gelten die aktuellen, 

kommunalen Vorgaben zur Trauerhalle und zum Fried-

hof.  

Andere Gruppen und Kreise in der Gemeinde müssen, 

soweit sie sich wieder treffen, dem Vorsitz des Kirchen-

vorstands zuvor ein eigenes Schutzkonzept vorgelegt und 

von diesem genehmigt bekommen haben. Dieses Schutz-

konzept muss den Vorgaben des RKI, der EKHN und 

unserer Gemeinde Genüge tun und die Gegebenheiten der 

jeweiligen Gruppen und Kreise berücksichtigen. Bitte 

informieren Sie sich dazu bei den hier im Blickkontakt 

angegebenen Kontaktpersonen.  

12 

Aktuelle  

Informationen  

im Internet: 

paulusgemeinde

-raunheim.de 

„Newsletter  

abonnieren“ 
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ÜberBLICK 
Informationen zu Heiligabend 

Zu diesem Zeitpunkt (Mitte November) weiß niemand 

von uns, wie es mit den Corona-Beschränkungen im De-

zember weitergehen wird. Wir bemühen uns aber, Ihnen 

gerade zu Weihnachten von unserer Seite aus so viel Nor-

malität wie möglich zu gewährleisten. Deswegen werden 

wir die folgenden Gottesdienste wie unter den bisherigen 

Schutzmaßnahmen in jedem Fall anbieten, sofern nicht 

Gottesdienste mit feiernder Gemeinde überhaupt wieder 

untersagt werden: 

24.12.: 22:00 Uhr Christmette in der KiaS 

25.12.: 10:00 Uhr Gottesdienst in der PfaM 

26.12.: 10:00 Uhr Gottesdienst in der KiaS 

Für den Heiligabend nachmittags planen wir derzeit, 

sofern irgend möglich, die beiden Christvespern in den 

Kirchen zu den bekannten Uhrzeiten zu feiern: 

24.12.: 16:00 Uhr in der KiaS 

24.12.: 17:30 Uhr in der PfaM 

Wie es mit dem Krippenspiel aussieht, ist zurzeit noch 

völlig offen. Wir arbeiten daran, es – in welcher Form 

auch immer – aufführen oder per zuvor aufgenommenem 

Video vorführen zu können. 

Vermutlich werden wir für alle Gottesdienste an Heilig-

abend (mit Ausnahme der Christmette) ein System der 

vorherigen Anmeldung installieren. Dies alles wird aber 

wohl kurzfristig geschehen müssen, immer angepasst an 

die dann herrschenden Corona-Bestimmungen.  

Bitte achten Sie daher auf aktuelle Neuigkeiten auf unse-

rer Homepage, in unserem Newsletter oder in der Presse. 
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im Dezember  

Gottesdienste 

            Monatsspruch Dezember 2020 

Brich dem Hungrigen dein Brot, und die im Elend ohne Obdach sind, 
führe ins Haus! Wenn du einen nackt siehst,  

so kleide ihn, und entzieh dich nicht deinem Fleisch und Blut! 
(Jes. 58,7)  

06.12.  
2. Advent 

10:00 Uhr Gottesdienst  
Kirche am Stadtzentrum (Prädikant R. Seip)  

13.12.  
3. Advent 

10:00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrkirche am Main (Pfarrer D. Becker)  

20.12.  
4. Advent 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Kirche am Stadtzentrum (Pfarrer K. Merten) 

24.12.  
Heiligabend 

(voraussichtlich) 

16:00 Uhr Christvesper KiaS (Pfr. D. Becker ) 
17:30 Uhr Christvesper PfaM (Pfr. K. Merten) 

22:00 Uhr Christmette KiaS (Pfr. D. Becker ) 

25.12.  
1. Weihnachtstag 

10:00 Uhr Gottesdienst 
Kirche am Stadtzentrum (Pfarrer D. Becker) 

26.12.  
2. Weihnachtstag 

10:00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrkirche am Main (Pfarrer K. Merten) 

27.12.  
So. n. Weihnacht. 

10:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrkirche am Main (Präd. R. Seip) 

31.12.  
Silvester 

17:00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrkirche am Main (Pfarrer D. Becker) 

Alle Angaben stehen unter dem Vorbehalt möglicher Einschränkungen wegen der 

Corona-Krise. Die Gottesdienste finden in der gewohnten Form nur dann statt,  

wenn es auch erlaubt ist. Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen  

auf unserer Homepage oder in unserem Newsletter!  
14 
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Pauluskalender 

 

Gottesdienstzeiten  
Hier erhalten Sie den Pauluskalender – zum Heraus-

nehmen – mit den Gottesdienstzeiten und -orten.  

Es findet sonntags nur ein regulärer Gottesdienst  

um 10 Uhr statt. Ortsaufteilung wie folgt: 

1. und 3. So. im Monat => Kirche am Stadtzentrum  

2. und 4. So. im Monat => Pfarrkirche am Main 

5. Sonntag im Monat im Wechsel (im November 

                           immer in der Pfarrkirche am Main) 

Taufen und Abendmahl je 1x monatlich mit Orts-

wechsel => siehe Pauluskalender. 

Besondere Gottesdienste werden im Blickkontakt und 

im Pauluskalender mit Ort und Zeit mitgeteilt. 

Generell festgelegte Gottesdienst-Orte 

Pfarrkirche am Main: Jubel-Konfirmation, Oster-

sonntag, Pfingstmontag, Konfirmation 

Kirche am Stadtzentrum: Gründonnerstag, Oster-

montag, Pfingstsonntag, Einführung bzw. Vorstel-

lung der Konfirmanden. 

In geraden Kalenderjahren: 2020, 2022, 2024 … 

PfaM: Neujahr, Karfreitag, 1. Weihnachtsfeiertag,  

Silvester  

KiaS: Reformationstag, Buß- & Bettag, 2. Weihnachts-

tag 

In ungeraden Kalenderjahren: 2019, 2021, 2023 ... 

KiaS: Neujahr, Karfreitag, 1. Weihnachtsfeiertag,  

Silvester  

PfaM: Reformationstag, Buß- & Bettag, 2. Weih-

nachtstag 
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Pauluskalender 
Erläuterungen zum Pauluskalender 

Der Kalender zu „Evangelisch in Raunheim“ (kurz: Pau-

luskalender) wird regelmäßig im Gemeindebrief Blick-

kontakt eingefügt. Aktuell ist er auf vier Monate ausge-

legt.  

Legende der Spalten und Abkürzungen: 

KA – Monatstage sowie die wöchentliche Kasualzustän-

digkeit der Gemeindepfarrer durch farbliche Mar-

kierung (Ausnahmen möglich) 

Bezeich. – Bezeichnung des Sonntags oder der Veran-

staltung 

Uhr/Ort – Uhrzeit und Ort des Gottesdienstes oder der 

Veranstaltung 

X – Hier werden Taufen (T), Abendmahl (A), Vorstel-

lung (V) angezeigt oder auch Gemeindeversamm-

lungen (G), die nach dem jeweiligen Gottesdienst ab 

ca. 11 Uhr stattfinden 

Farbe – die liturgischen/gottesdienstlichen Farben im 

Kirchenjahr (1. Advent bis Ewigkeitssonntag) sind 

ausgewiesen 

KW – Nummerierung der Kalenderwochen, Schulferien 

(nur Hessen!) und teils mit liturgischen Farben ge-

kennzeichnet 

So soll der Pauluskalender auch den Aufbau des evange-

lischen Kirchenjahres samt seiner Bezeichnung für Sonn-

tage und deren Farben in Erinnerung rufen. 

Kritik und Anregungen bitte an das Gemeindebüro. 
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im Januar 

Gottesdienste 

Monatsspruch Januar 2021 

Viele sagen: „Wer wird uns Gutes sehen lassen?“  
Herr, lass leuchten über uns das Licht deines Antlitzes!  

(Ps. 4,7) 

17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang 

Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer K. Merten)  

01.01.  

Neujahr 

10:00 Uhr Gottesdienst  

Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer D. Becker) 

03.01.  

2. So. nach 

Weihnachten 

10:00 Uhr Gottesdienst  

Pfarrkirche am Main  

(Pfarrer K. Merten) 

10.01. 

1. So. n.  

Epiphanias 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer K. Merten) 

17.01. 

2. So. n.  

Epiphanias 

10:00 Uhr Gottesdienst  

Pfarrkirche am Main  

(Präd. R. Seip) 

24.01. 

Letzter. So. n.  

Epiphanias 

10:00 Uhr Gottesdienst  

Kirche am Stadtzentrum (Pfarrer K. Merten) 

31.01. 

Septuagesimae 

Alle Angaben stehen unter dem Vorbehalt möglicher Einschränkungen wegen der 

Corona-Krise. Die Gottesdienste finden in der gewohnten Form nur dann statt,  

wenn es auch erlaubt ist. Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen  

auf unserer Homepage oder in unserem Newsletter!  
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  KONTAKTpunkt 

Kirchenanbau 
Mainstraße 19 

    

montags  19:30 Uhr Posaunenchor 
Kontakt: Rainer Seip, Tel. 46141 

dienstags  17:00 Uhr Posaunenchor für Anfänger 
Kontakt: Rainer Seip, Tel. 46141 

donnerstags  19:30 Uhr Flötenkreis 
Kontakt: Inge Jungbluth, Tel. 21296 

  KONTAKTpunkt 

Martin-Luther-Haus 
Wilhelm-Leuschner-Straße 12 

    

montags   17:30 Uhr Bastelkreis 
Kontakt: Anja Walther, Tel. 73401 

Montag,  
 

 15:00 Uhr Frauentreff 60+  
Kontakt: Dorothea Radlinger, Tel. 21510 

am letzten Mitt-

woch im Monat  

 19:00 Uhr Rock Solid 
Kontakt: Luca Kissel, 0174-2642039  

Donnerstag 
 

 19:00 Uhr Männertreff 
Kontakt:  Arno Wild, Tel. 46520 
Fritz Radlinger, Tel. 21510 

jeden 1. und  
3. Freitag  
im Monat 

 15:00 bis 

17:00 Uhr 

Jungschar 
Kontakt: Johannes Renz,  
E-Mail: johannesrenz5@gmail.com  

BLICK in die Gemeinde 
Die Gruppen und Kreise der Paulusgemeinde haben  

zum Teil wieder mit ihren Treffen begonnen.  

Allerdings muss dies unter Beachtung eines Corona-

Schutzkonzeptes geschehen, das – je nach den  

speziellen Anforderungen – sehr unterschiedlich  

aussehen kann. Bitte erkundigen Sie sich bei Bedarf  

bei den jeweiligen Verantwortlichen.  

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 
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 BLICK in die Gemeinde 

KONTAKTpunkt 

Seniorenresidenz 
Am Römerbrunnen 1–3 

  

Evangelische Gottesdienste Dez. 20/Jan. 21  
02. Dezember Pfarrer K. Merten 
16. Dezember Pfarrer K. Merten 
30. Dezember Pfarrer K. Merten 
13. Januar Pfarrer K. Merten 
27. Januar Pfarrer K. Merten 

  
voraussichtlich 

jeweils  
Mittwoch  
um 10:00 Uhr 

KONTAKTpunkt 

Gemeindezentrum 
Niddastraße 15 

  

   

19:00 Uhr Kreuzbund (Selbsthilfegruppe) 
Kontakt: Christine Müller, 06136-4689460 

 1. und 3. Montag  
im Monat 

19:00 Uhr Kreuzbund (Gruppe für Angehörige) 
Kontakt: Christine Müller, 06136-4689460 

 1. und 3. Montag  
im Monat 

19:30 Uhr Computerclub 
Kontakt: Holger Schneider, Tel. 41936 

 2. und 4. Mo.  
im Monat 

17:00 Uhr Konfirmandenunterricht  
Kontakt: Pfarrer K. Merten, Tel. 21411 
Pfarrer D. Becker, Tel. 43322 

 dienstags  
außer in den  
Ferien 

20:00 Uhr Ökumenischer Singkreis 
Kontakt: Thomas Brym, Tel. 799614  

 donnerstags 

15:00 Uhr Seniorennachmittag 
Kontakt: Pfarrer K. Merten, Tel. 21411 

 Donnerstag 

Die Gruppen und Kreise der Paulusgemeinde haben  

zum Teil wieder mit ihren Treffen begonnen.  

Allerdings muss dies unter Beachtung eines Corona-

Schutzkonzeptes geschehen, das – je nach den  

speziellen Anforderungen – sehr unterschiedlich  

aussehen kann. Bitte erkundigen Sie sich bei Bedarf  

bei den jeweiligen Verantwortlichen.  

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 
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RückBLICK 
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EinBLICK 



 

24 

 



 

25 

Blickkontakt und Datenschutz 

Seit Mai 2018 ist die DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) der EU in Kraft. Auch die 

Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) hat diese Bestimmungen in ihr Datenschutz-

gesetz übernommen.  

Wenn Sie möchten, dass Ihre Daten im Blickkontakt veröffentlicht werden, benötigen 

wir eine aktive Zustimmung Ihrerseits zur Verwendung Ihrer Personendaten. Aktive 

Zustimmung bedeutet: Wir benötigen von Ihnen die umseitige ausgefüllte und unter-

schriebene Erklärung.  

Nur wenn diese Zustimmungserklärung vorliegt, veröffentlichen wir bei Taufen, Trau-

ungen, Ehejubiläen oder Geburtstagen Ihren Namen, Adresse und ggf. Alter. Erteilen 

Sie uns keine Zustimmung, werden Jubiläumsdaten anonymisiert (d.h. nur der Vorna-

me, der erste Buchstaben des Nachnamens, ohne Adresse und ohne Geburtsdatum) 

veröffentlicht.  

Mit dieser Unkenntlichmachung ist eine Verbindung zu der konkreten Person nicht 

mehr möglich. Wir zeigen aber klar, dass die evangelische Paulusgemeinde ihrer Mit-

glieder bei Jubiläen oder Kasualien gedenkt. Für Sie ist es eine Erinnerung daran, dass 

Sie natürlich jederzeit die Möglichkeit haben, uns die umseitige Zustimmungserklärung 

noch zu geben. 

Wenn Sie auch keine anonymisierte Information wünschen, teilen Sie uns das bitte ge-

sondert mit.  

Bei kirchlichen Handlungen wie Taufe, Trauung, Bestattung wird Sie die zuständige 

Pfarrperson danach fragen, ob Sie die Zustimmung zur Veröffentlichung im Blickkon-

takt geben. 

Was wir mit Ihrer Zustimmung veröffentlichen: 

Datum, Name, Adresse, Alter (veröffentlicht werden: 70./75./80./ab 81. Geburtstag); 

Beispiel:  29.02.  Maximilia Musterfrau, Mainstr. 299 82 Jahre 

Eine anonymisierte Veröffentlichung (wenn keine Zustimmung vorliegt) sieht wie folgt 

aus:   Maximilia M. 82 Jahre 
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Zustimmung zur Veröffentlichung persönlicher Daten im  

Gemeindebrief Blickkontakt der Paulusgemeinde Raunheim,  

Niddastr. 15, 65479 Raunheim 

Erklärung der Zustimmung von  

 

Name  Vorname 

 

Straße/Nr. Wohnort 

 

weitere Kontaktdaten (Telefon) Mailadresse 

Sofern Sie als Sorgeberechtige/r diese Zustimmung für Minderjährige erklären, 

fügen Sie bitte unten die Namen ein, für die Sie die Zustimmung erklären.  

(Sie erklären damit auch, dass Sie sorgeberechtigt sind!) 

 

Name Vorname 

   

Straße/Nr. Wohnort 

  

Sorgeverhältnis (Elternteil, Vormund etc.) 

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten bzw. die persönli-

chen Daten der mir anvertrauten Person im Blickkontakt veröffentlicht werden. 

Das gilt für  

o Geburtstage mit Adresse 

o Amtshandlungen (Taufe, Trauung, Beerdigung) 

o Ehejubiläen 

 

Datum/Unterschrift 

 

Eine Veröffentlichung im Internet erfolgt nicht; die entsprechenden Seiten des 

Blickkontakts werden vor dem Einstellen ins Netz entfernt.  

 

Diese Erklärung kann jederzeit widerrufen werden. Dazu ist die Schriftform nötig.  
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Weihnachten kommt immer so plötzlich …   

Aber nicht für uns! 

Hallo Kinder,  

trotz Corona wollen wir auch in diesem Jahr versuchen, 

wieder ein Krippenspiel auf die Beine zu stellen, das wir 

an Heiligabend aufführen können. Zu dem „Wie“ machen 

wir uns auch schon Gedanken.  

Aber dazu brauchen wir Euch, die Kinder! Wir hoffen, ihr 

macht auch dieses Mal wieder mit. Aber auch wer neu 

dazustoßen möchte, ist natürlich herzlich willkommen! 

Schließlich soll das Krippenspiel an Heiligabend gerade 

in diesem Jahr wieder so richtig toll werden – so nach 

dem Motto: gleicher Inhalt, andere Verpackung.  

Wenn ihr Lust habt mitzumachen, dann kommt bitte am 

Sonntag, dem 25. Oktober, von 15:00 Uhr bis 16:30 

Uhr ins Martin-Luther-Haus. 

Bitte kommt, wie in der Schule, mit Maske und haltet 

Abstand zu den anderen. Unser genaues Corona-

Schutzkonzept könnt ihr auf unserer Homepage nachle-

sen. Bei Fragen dazu bitte Pfr. Merten (Tel: 21411) anru-

fen.  

Liebe Grüße, 

Euer Krippenspielteam  

AusBLICK 
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Blickkontakt   Nächste Ausgabe: Februar – März 2021 

(Redaktionsschluss: 11. Dezember 2020) 

Evangelische Paulusgemeinde Raunheim 
www.paulusgemeinde-raunheim.de 

Verantwortlich im Auftrag des Kirchenvorstandes: 
Dr. Kai Merten, Niddastr. 15, 65479 Raunheim, Tel.: 43955 (Gemeindebüro) 

 
 Gemeindebüro: Leroy Pfannkuchen Di, Mi, Do 9:00 – 12:00  
  Niddastraße 15 Di + Do 13:00 – 15:00 
  Tel.: 06142 - 43955 Fax: 06142 - 834472 
  buero@paulusgemeinde-raunheim.de 
 

 
 Pfarramt I: Pfarrer Dr. Kai Merten Sprechzeiten: 
  Wilhelm-Leuschner-Str. 10 nach Vereinbarung 
  Tel: 06142 - 21411 
  k.merten@paulusgemeinde-raunheim.de  
 

 
 Pfarramt II: Pfarrer Dr. Dieter Becker  Sprechzeiten: 
  Büro: Niddastraße 13 nach Vereinbarung 
  Tel: 06142 - 43322 oder: 0172 - 6101683 
  d.becker@paulusgemeinde-raunheim.de  
 

 
 Kirche im Netz: www.paulusgemeinde-raunheim.de 
  Taufe, Trauung, Eintritt s. dort unter Download 

 YouTube- Paulusgemeinde Raunheim 
 Channel: Gottesdienste online und Mediathek  
 

 Spendenkonto: Kreissparkasse Groß-Gerau 
  IBAN: DE62 5085 2553 0004 0000 97 
  BIC HELADEF1GRG 

 Arche Noah: Leitung: Malgorzata Nowacki,  Sprechzeiten: 
  Stellv. Ltg.: N.N. nach Vereinbarung 
  Aussiger Str. 19  
  Tel: 06142 - 43975 | Fax: 06142 - 408952 
  arche-noah@paulusgemeinde-raunheim.de 

 Morgenstern: Leitung: N.N. Sprechzeiten: 
  Stellv. Ltg.: Gabriele Decker nach Vereinbarung 
  Wilhelm-Leuschner-Str. 12  
  Tel: 06142 - 21481 | Fax: 06142 - 994968 
  morgenstern@paulusgemeinde-raunheim.de 

KONTAKTadressen 

Unsere Kindertagesstätten 




